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1. Aufgabenstellung und Zielsetzung
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Ziele und Ablauf der Machbarkeitsstudie
(Auftragsinhalt)

1 | Hintergrund und Zielsetzung

Á Erarbeitung einer fachlichen Entscheidungsgrundlage

ÁUnterstützung der regionalen Akteure bei der Etablierung eines 
Regionalen Verkehrsverbundes 

Aufbereiten der 
Strategischen 
Entscheidungsfelder 

ÅZiele und Aufgaben des Verbunds

ÅUmfang / Tiefe des Verbunds

Empfehlungen zur 
Ausgestaltung des 
Verkehrsverbunds

ÅOrganisatorische Ausgestaltung

ÅFinanzierung

ÅOperative Umsetzung

Ableitung möglicher 
Umsetzungsplan 

Technisch - organisatorische 
Vorbereitung -

Grundlagenermittlung 
(AP 1 )

Machbarkeitsprüfung und 
Formulierung der 

Anforderungen an einen 
ÖPNV - Verbund (AP 2)

Empfehlungen für die 
Umsetzung (AP 3 )
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2. Gestaltungsvorschlag: Verkehrsverbund 
Vorpommern als Digitalverbund mit eTarif
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In Zusammenarbeit mit:

Innovativer Digitalverbund für Vorpommern
eTarif für den Verbundstart

2. | Gestaltungsvorschlag

Vorschlag

Verbundstart über digitalen Tarif ( eTarif z.B. als 
Luftlinientarif) als Gemeinschaftstarif für Bus - und 
Bahnangebote

Ziele

ÁEtablierung einer attraktiven Tarifoption 
insbesondere für Wenig -Nutzer und Touristen

ÁBeseitigung bisheriger (digitaler) Angebotsdefizite

ÁAkzeptanzsteigerung durch 

ÅBeibehaltung bisheriger Angebote

ÅĂKleine Verbundlºsungñ 

Empfohlene Ausgestaltung

ÁeTarif als eigenständiger, zusätzlicher Tarif mit 
Bestpreis -Ermittlung

ÁZusätzlich Vertrieb bisheriger, bestehen bleibender 
Einzeltarife (Vertriebsplattform)
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Innovativer Digitalverbund für Vorpommern 
Nutzung von Bus und Bahn mit einem Ticket

ÁTransparente, einfache Tarifstruktur

ÅBasispreis: zwischen 1,90 und 2,10 Euro

ÅEntfernungsabhängiger Preis: 0,15 bis 0,25 
Euro/km

ÁLuftlinienbasiert = größtmögliche Fairness für 
Kunden

ÁBest -Price -Regelung

ÁBisherige Tarife bleiben bestehen

ÁPreislimits (optional)

ÅOrientierung am (einfachen) Maximaltarif

Å8,60 ï11,00 Euro / Tag

ÅKeine tageszeitliche Preisdifferenzierung

ÁeTarif ermºglicht Ăeinfacheñ Anpassungen

ÅEtwaige verbundübergreifende Ausweitungen 

Å z.B. in Richtung VVW, VBB, zukünftige 
Landestarife

ÅAusweitung auf andere Mobilitätsformen
Quelle: Odenwald -Regional -Gesellschaft mbH.

2. | Gestaltungsvorschlag
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Empfehlung Aufgabenzuordnung im Verkehrsverbund

Mindestumfang der Aufgaben

ÅEntwicklung und Implementierung eTarif

ÅAdoptions -Entscheidung

ÅBegleitung Einführung (technische und 
Markteinführung)

ÅSystempflege 

ÅEinnahme -Aufteilungsverfahren für eTarif

ÅStrategie -Planung Tarifentwicklung

Ergänzende Aufgaben

Å(Weitere) Planungsaktivitäten im Bereich 
Angebotsentwicklung

ÅErstellung Nahverkehrspläne (Strategische 
Verkehrsplanung)

ÅMobilitätsmanagement

ÅEtc.

2. | Gestaltungsvorschlag


